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Einladung zur VJEFB-Fachveranstaltung 
 

„Flickenteppich Kinder- und Jugendhilfe im  
Kanton Aargau“ 

 
Wie können sich Fachleute und Gemeinden noch besser gegenseitig 

unterstützen? 
 
Datum/  Donnerstag, 19. Oktober 2017, 08:30 bis 17.00 Uhr 
Veranstaltungsort Salzhaus Brugg, Schulthessallee, 5200 Brugg 
 
Ziel Mit dieser Fachveranstaltung wollen wir den interdisziplinären 

Austausch fördern und Synergien in der Kinder- und Jugendhilfe im 
Kanton Aargau entwickeln. 

 
Zielpublikum Die Veranstaltung richtet sich an Fachpersonen und 

Gemeindevertreter, welche in den Bereichen der Kinder- und 
Jugendhilfe tätig sind und sich für das Wohl der Kinder engagieren. 

 
Teilnahmekosten Fr. 10.00 bar bei Einlass, inkl. Kaffee und Gipfeli, ohne Mittagessen 
 
Anmeldung jfb@gvlfbg.ch 
 Jugend- und Familienberatungsstelle  
 Untere Wasengasse 45 
 5080 Laufenburg 
 062 874 18 34 
Anmeldeschluss  6. Oktober 2017 
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Programm 19. Oktober 2017 
Moderation und Tagungsleitung 
Peter Weber, Vorstandsmitglied Gemeindeammänner-Vereinigung des Kantons Aargau 
(GAV), Gemeinderatspräsident Mettauertal 

 

08:30 – 09:00 Einlass mit Kaffee und Gipfeli 
 

09:00 – 09:05 Begrüssung und Eröffnung der Fachveranstaltung 
Peter Weber (GAV) und Peter Wiederkehr, Präsident VJEFB 
 

09:05 – 09:45 Referat: Qualitätsstandard einer gemeinwesensorientierten Kinder- 
und Jugendhilfe  
Peter Wiederkehr, Stellenleiter der Jugend-, Ehe- und 
Familienberatungsstelle Bezirk Muri 
 

09:45 – 10:30 „Easy,….. keis Problem!“ Jugendliche berichten spielerisch über ihren 
Umgang mit Problemen. Beitrag der 8. Klasse S2c, unter der Leitung von 
Aurora Gigliotti, Sek 1 Lehrerin und Theaterpädagogin MAS ZHdK 
 

10:30 – 11:15 Referat: Motivierende Gesprächsführung in schwierigen 
Gesprächssituationen 
Brigitta Lienhard, Fachrichterin Psychologie, Familiengericht Bremgarten 
 

11:15 – 11:45 Pause 
 

11.45 – 12.30 Erlebnisbericht und Interview mit einer betroffenen Mutter 
Julia Bürgi-Wernle 
Sandra Wey, Stellenleiterin der Jugend- und Familienberatungsstelle 
Bezirk Laufenburg 
 

12:30 – 13:30 Mittagspause zur freien Verfügung 
 

13:30 – 14:00 Referat: Subsidiarität im Kindes- und Erwachsenenschutz im Kanton 
Aargau 
Michael Widmer, Vorstandsmitglied Verband Aargauer 
Gemeindeschreiberinnen und Gemeindeschreiber 
 

14:00 – 15:00 World Café: Interdisziplinärer Austausch zu verschiedenen Thesen  
 

15:00 – 15.15 Pause 
 

15:15 – 16.45 Podiumsdiskussion: „War früher alles besser?“ 
Chancen und Nutzen der Zusammenarbeit zwischen Gemeinden und 
weiteren Playern in der Kinder- und Jugendhilfe im Kanton 
 

Moderation: 
Christoph Häfeli: Prof FH, Jurist und Sozialarbeiter, Kindes- und 

Erwachsenenschutzexperte 
 

Podiumsteilnehmer/in: 
Dorothea Hofer:  Kinder- u. Jugendpsychiatrie und Psychotherapie der 

Psychiatrischen Diensten AG (KJPP) 
Martin Schneider: Stellenleiter Kompetenzzentrum Schulsozialarbeit 

Muri und Schulsozialarbeit Kelleramt 
Peter Weber: Gemeindeammänner-Vereinigung 
Michael Widmer: Verband Aargauer Gemeindeschreiberinnen und 

Gemeindeschreiber 
Peter Wiederkehr: Präsident VJEFB 
 

16:45 – 17:00 Fazit und Abschluss 


